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Palim

Ja, das ist sicherlich so. Es gibt ja auch durchaus nachvollziehbare Begründungen für
veränderte Schwerpunkte. Auffällig ist aber doch, dass die Vermittlung gewisser
Grundfertigkeiten heute nicht mehr so gut gelingt, wie früher. Dazu zähle ich die Handschrift
ebenso wie das Lesen und sinnhafte Erfassen längerer Texte. Es ist ja toll, wenn Grundschüler
einen Legefilm drehen, wie Quittengelee berichtet, ich frage mich aber schon, ob das nun
wirklich prioritär wichtig gegenüber den Dingen ist, denen man angesichts solch
zeitaufwändiger Projekte nicht mehr so viel Zeit reinräumt und die sich inzwischen als klare
Defizite in Leistungsvergleichsstudien niederschlagen (wie eben schnödes Lesen).
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